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Anfrage bzgl. des Umgangs mit Nichtkatholiken bei Begräbnissen und Totenmessen 
 
Eminenz, 
Exzellenzen, 
hochwürdige Mitbrüder, 
 

Das NETZWERK KATHOLISCHER PRIESTER wurde 2001 gegründet. Es bietet Hilfestellung für 
glaubenstreue Priester, die für eine ordnungsgemäße Feier der Liturgie, für eine unverkürzte Verkün-
digung des katholischen Glaubens und für die konsequente Wahrnehmung priesterlicher Leitungs-
vollmachten eintreten. Ca. 200 Mitbrüder aus dem deutschsprachigen Raum sind mit uns verbunden. 
 

Der Umgang mit der so genannten „Ökumenischen Bruderschaft von Taizé“ von Seiten des Vatikans 
wirft u.E. Fragen auf, um deren Beantwortung wir herzlichst bitten. Hier geht es insbesondere um die 
Frage, wie wir als Gemeindepfarrer uns in ähnlichen Situationen verhalten sollen. 
 

Unsere Anfrage bezieht sich auf folgende Vorfälle: 
1. Beim Requiem für Papst Johannes Paul II. empfing Roger Schutz die Heilige Kommunion 

(entgegen can. 844). 
2. S. Eminenz Cardinal Kasper zelebrierte am 23.08.2005 in Taizé ein Requiem für Frère Roger 

(entgegen can. 1184, 1185). 
3. Während des Requiems wurden Lesungen von Anhängern nichtkatholischer kirchlicher Ge-

meinschaften vorgetragen. Dies ist u.E. unvereinbar mit den Vorgaben des ökumenischen Di-
rektoriums, nach welchem der Wortgottesdienst integraler Bestandteil der Heiligen Messe ist. 

4. Die Heilige Kommunion wurde unter beiderlei Gestalten gereicht. Dabei tauchten die Gläubi-
gen die Hostie selbst in den Kelch (entgegen „Redemptionis sacramentum 104). Ein Hinweis, 
dass nur Katholiken zur Kommunion gehen können, unterblieb. 

 

Als Gemeindepfarrer sind wir häufig mit ähnlichen Fällen konfrontiert. Bisher hielten wir uns an die 
einschlägigen Bestimmungen des kirchlichen Gesetzbuches. 
 

Mit der Bitte um Ihren bischöflichen Segen grüßen wir Sie! 
 
Im Namen des Sprecherkreises: 

 
Hendrick Jolie, Pfarrer  
NETZWERK KATHOLISCHER PRIESTER  


